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Rückblick: Vor 100 Jahren in der Angewandten Chemie

Viele Beitr�ge in der Angewandten
Chemie aus der zweiten Jahresh�lfte von
1914 sind bereits vom Ersten Weltkrieg
gepr�gt, so auch in Heft 60. Es findet sich
ein Aufruf des Vereins deutscher Che-
miker zur Kriegsbeihilfe, ein Protokoll
der Sitzung des Deutschen Handelstages
mit vor Patriotismus brennenden Red-
nern und ein durchaus informativer
Beitrag �ber die – kriegswichtig! – Ver-
wendung von Ethanol („Spiritus“) als
Automobilkraftstoff. Vor- und Nachteile
des Ethanolkraftstoffs werden gegen-
�bergestellt, und im Grunde hat das

Gesagte auch noch in der heutigen Bio-
spritdebatte seine G�ltigkeit. So wird
erkl�rt, dass der geringere W�rmeinhalt
des Ethanols im Vergleich zu Benzin
einen hçheren Kraftstoffverbrauch be-
dingt. Als Lçsung werden Benzin/Etha-
nol-Gemische vorgeschlagen. Dass die
globalen Erdçlvorkommen zur Neige
gehen werden, spielte in der damaligen
Diskussion noch keine Rolle, ebenso-
wenig wie Umweltaspekte, daf�r waren
Bef�rchtungen �ber Treibstoffengp�sse
im rohstoffarmen Deutschland sehr
pr�sent.

Die Forschung �ber nichtfossile Kraft-
stoffe lebt seit einigen Jahren wieder auf,
wovon zahlreiche Beitr�ge auch in der
Angewandten Chemie zeugen. So wurde
k�rzlich die Veredelung von Ethanol zu
Butanol, das eine hçhere Energiedichte
hat, als ein Lçsungsansatz f�r den ge-
ringen W�rmeinhalt des Ethanols dis-
kutiert (2013, 125, 9175).

Lesen Sie mehr in Heft 60/1914.

Eine Alternative f�r die Synthese von
Aryldiazoacetaten und verwandten Diazo-
verbindungen beruht auf der Palladi-
um(0)-katalysierten desacylierenden
Kreuzkupplung von Aryliodiden und Acyl-

diazocarbonylverbindungen. Diese hoch
effiziente Reaktion l�uft bei Raumtempe-
ratur unter milden Bedingungen ab und
verf�gt �ber ein großes Substratspek-
trum.

Phosphor bekennt Form und Farbe : DFT-
Methoden mit Grimme-Korrektur kçnnen
zur Strukturvorhersage von Phosphorallo-
tropen mit schwachen Wechselwirkungen
herangezogen werden. Die Stabilit�ten
der energetisch eng benachbarten Allo-

trope werden erstmals unter Ber�cksich-
tigung von Van-der-Waals-Wechselwir-
kungen richtig vorhergesagt. Damit ge-
lingt auch ein Einblick in bislang unbe-
kannte Festkçrperstrukturen der P-Nano-
st�be.

http://dx.doi.org/10.1002/ange.201407653
http://dx.doi.org/10.1002/ange.201404147
http://www.angewandte.de
http://dx.doi.org/10.1002/ange.v27:60
http://dx.doi.org/10.1002/ange.v27:60

